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u Alexander Rustler, Land-
tagskandidat von Bündnis90/
Die Grünen, kommt heute um
19.30 Uhr zu einem politi-
schen Stammtisch in die »Lin-
de« nach Bergfelden.
uBernd Richter, Landtagskan-
didat der ÖDP, ist heute von
9.30 bis 11 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt in Sulz.
u Stefan Teufel, CDU-Land-
tagskandidat, trifft sich heute
um 17.30 Uhr mit Bürgermeis-
ter Markus Huber im Rathaus.
Ab 19.15 Uhr findet die Mit-
gliederversammlung des
CDU-Stadtverbands Dornhan
im ersten Geschoss des
Farrenstalls statt. Ab 20 Uhr
ist eine öffentliche Veranstal-
tung für die Bürger mit der
Möglichkeit zu Fragen und
zur Diskussion mit Teufel im
Restaurant Farrenstall.
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u Die Stadtbücherei in der
Bergstraße 37 ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr geöff-
net, Telefon 07454/40 79 48.

BERGFELDEN

u Die AH-Kombi Bergfelden/
Holzhausen trainiert heute um
20 Uhr in der Dickeberghalle.
Anschließend wird im Sport-
heim Bergfelden eingekehrt.

DÜRRENMETTSTETTEN

u Eine Informationsveranstal-
tung zur gesplitteten Abwas-
sergebühr für Grundstücks-
eigentümer aus Dürrenmett-
stetten, Hopfau und Glatt fin-
det heute um 19 Uhr in der
Gemeindehalle statt.

HOLZHAUSEN

u Der Aerobic-Kurs beginnt
heute um 19.30 Uhr. Interes-
senten können sich bei Simo-
ne Schmied unter Telefon
07454/9607941 melden.

SIGMARSWANGEN

u Die Feuerwehr hat am Sonn-
tag eine Übung. Beginn ist um
8.30 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus.

SULZ

NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr, Notarzt, Ret-
tungsdienst: 112
Giftnotruf: 0761/1 92 40
Polizei: Untere Hauptstraße 5,
110, 07454/9 27 46
Ärztlicher Notdienst:
01805/19 29 23 80*

APOTHEKEN

Alte Apotheke Schramberg:
Marktstraße 15,
07422/242400
DocMorris-Apotheke Obern-
dorf: Hauptstraße 10,
07423/86890

ARZT

Sulz, Vöhringen und Dornhan-
Leinstetten: Von Donnerstag,
19 Uhr, bis Freitag, 8 Uhr,
Dres. Ertle/Herr, Vöhringen,
Telefon 07454/2351. Kreis-
weit zu erfragen unter
01805/19292380*.

IM NOTFALL

Hauptversammlung
beim Musikverein
Sulz-Glatt (dli). Der Musikver-
ein hält am Freitag, 18. März,
um 20 Uhr im Hotel Kaiser
seine Hauptversammlung ab.
Auf der Tagesordnung stehen
auch Wahlen. Anträge kön-
nen bis heute bei Christian
Günthner eingereicht werden.

Neuer Termin für
die Flugsportgruppe
Sulz. Die Flugsportgruppe
Sulz hat am Samstag, 9. April,
um 19 im Gasthaus Sonne-
Post Hauptversammlung. Auf
der Tagesordnung stehen Be-
richte des Vorsitzenden, des
Schriftführers, des Kassierers,
der Kassenprüfer, Entlastun-
gen, die Bestätigung und Vor-
stellung der Neumitglieder,
neue Hallenmietverträge so-
wie Anträge und Verschiede-
nes. Anträge können bis 2.
April beim Vorsitzenden Peter
Gayer eingereicht werden.

Bei Haus und Grund
geht’s heute um viel
Sulz. Der Verein Haus und
Grund hält heute um 19.30
Uhr in der »Sonne-Post« seine
Hauptversammlung ab. Auf
der Tagesordnung stehen Be-
richte sowie das Thema Neu-
wahlen, Auflösung oder Fu-
sion des Vereins. Notar Ro-
land Schreiber hält danach
einen Vortrag zum Thema
Vorsorgerecht.

Besinnliche Stunde
in der Fastenzeit
Sulz-Renfrizhausen. Der Be-
zirksarbeitskreis Frauen im
Kirchenbezirk Sulz lädt am
Freitag, 25. März, um 19.30
Uhr zu einer besinnlichen
Stunde in der Fastenzeit in die
evangelische Kirche in Ren-
frizhausen ein. Im Mittel-
punkt steht dabei die Johan-
nes-Passion von Heinrich
Schütz. Ergänzt wird diese
Musik durch eine Einführung
ins Werk und durch Bilder des
Isenheimer Altars von Matthi-
as Grünewald.

Siedlerverein hat am
Freitag Versammlung
Sulz. Die Hauptversammlung
des Siedlervereins findet am
Freitag, 18. März, statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im
Siedlerstüble.

Kurs über B(r)eikost
mit VHS und »Wiege«
Sulz. Über B(r)eikost ab dem
sechsten Lebensmonat bietet
das Familienzentrum »Die
Wiege« in Zusammenarbeit
mit der VHS Sulz am Diens-
tag, 22. März, um 15 Uhr im
katholischen Gemeindezent-
rum einen Kurs an. Die Lei-
tung des Kurses hat Hebamme
Barbara Häring. Anmeldun-
gen sind ab dem 20. März
unter Telefon 07423/7187
möglich.

DORNHAN. Werner Siedle,
Uhlandstraße 20, 74 Jahre.
Ruth Bilawski, Freudenstädter
Straße 4, 87 Jahre.
BUSENWEILER. Lore Walter,
Aischfeld 46, 77 Jahre.
SULZ. Günter Kunz, Freuden-
städter Straße 13, 76 Jahre.

WIR GRATULIEREN

KURZ NOTIERT

Als hätte er’s geahnt: Schon 1995 malte der Glatter Künstler Norbert Stockhus ein Bild mit dem Titel »Teststrecke«. Das Werk ist Teil
der Ausstellung »Kunst im Kreis« und wird bis 28. August im Rottweiler Dominikanermuseum gezeigt. Um die Daimler-Teststrecke ging
es auch bei der nicht-öffentlichen Versammlung der betroffenen Grundstückseigentümer am Dienstagabend. Foto: Schnekenburger

Sulz-Glatt. Ein Konzert mit
barocker Kammermusik für
Violoncello und Cembalo fin-
det am Sonntag, 20. März, um
17 Uhr im Fürstensaal des
Wasserschlosses in Glatt statt.

Auf dem Programm stehen
Werke für Barockcello aus
dem 18. Jahrhunderts von An-
tonio Vivaldi, Johann Sebas-
tian Bach, Francesco Geminia-
ni sowie anderen damals he-
rausragenden Komponisten.

Die Ausführenden sind Bir-
gund Meyer-Oehme (Barock-
cello) und Enno Kastens
(Cembalo). Birgund Meyer-

Oehme hat sich neben ihrer
Unterrichtstätigkeit am Gym-
nasium in Sulz am Neckar auf
Barockcello und Gambe spe-
zialisiert. Seit einigen Jahren
arbeitet sie zusammen mit En-
no Kastens. Enno Kastens ist
mit seinem Schwerpunkt für
historische Tasteninstrumente
ein gefragter Solist und Kam-
mermusikpartner. Seine Kon-
zerttätigkeit umfasst Program-
me mit namhaften Gesangsso-
listen, Instrumentalisten und
verschiedenen Orchestern

Karten gibt es ab 16 Uhr an
der Tageskasse.

Instrumente von einst
Barock-Kammerkonzert am Sonntag in Glatt

Enno Kastens und Birgund Meyer-Oehme spielen am Sonntag im
Fürstensaal in Glatt Werke aus dem Barock. Foto: privat

Sulz-Holzhausen (wh). Das
Jahr 2010 war für den Musik-
verein Holzhausen relativ ru-
hig, wie Vorsitzende Stefanie
Schittenhelm bei der Haupt-
versammlung in ihrem Be-
richt feststellte. Als Manko
wertet sie jedoch, dass die Mu-
sikkapelle derzeit keinen
Schlagzeuger hat.

Die Vorsitzende appellierte
zudem an die Musiker, in
punkto Probenbesuch besser
zu werden. Derzeit liegt die
Beteiligung bei recht mageren
63 Prozent.

Bitter für den Verein ist,
dass sich der Bestand der Akti-
venkapelle verändert hat,
denn Edgar Bihler, Marisa
God, Tamara Trick und Alex
Leuze sind nicht mehr dabei.

Von 164 Mitgliedern
sind 25 in der Kapelle

Der Musikverein Holzhausen
hat im Moment 164 Mitglie-
der, davon sind 41 aktive Mu-
siker, die Aktivenkapelle be-
steht aus 25 Musikern.

Gut sieht es im Jugendbe-
reich aus: In einem Blockflö-
tenkurs werden zurzeit neun
Kinder ausgebildet.

Zum großen Bedauern von
Stefanie Schittenhelm wurde
das mit viel Aufwand vorbe-
reitete Jahreskonzert von der
Bevölkerung nicht gut ange-
nommen. Als Konsequenz da-
raus hat der Vorstand be-
schlossen, dass es kein Jahres-
konzert mehr in der bisheri-
gen Form gibt.

Bei den Wahlen gab es kei-
ne Änderungen: Vorsitzende

bleibt Stefanie Schittenhelm,
zweite Vorsitzende Martina
Leuze, Kassiererin Ellen
Schneider und Schriftführerin
Angelika Trick. Als Beisitzer
wurden Frank Cmelik, Matthi-
as Gramoll, Simone Plocher,
Sigrid Rosenzweig, Ralf Schei-
rich, Christoph Schittenhelm,
Benjamin Schwark und Mela-
nie Walter gewählt. Als Kas-
senprüfer stellten sich Rainer
Flaig und neu Robert Plocher
zur Verfügung, der für Anke
Heizmann nachrückt, die ihr
Amt abgegeben hat.

Probenbesuch sollte sich noch deutlich steigern
Musikverein Holzhausen überdenkt Jahreskonzert / Suche nach Schlagzeuger geht weiter

Abwasser-Hotline
erst ab Montag
Sulz. Die Stadtverwaltung kor-
rigiert ihre Angaben bezüg-
lich der Telefon-Hotline zur
gesplitteten Abwassergebühr.
Die Hotline 07454/965088
ist erst ab Montag, 21. März,
geschaltet und nicht schon
jetzt. Unter dieser Nummer
erhalten Grundstückseigentü-
mer nächste Woche bis 25.
März jeweils montags bis frei-
tags von 9 bis 12 Uhr und von
14 bis 18 Uhr, donnerstags so-
gar bis 19 Uhr Rat und Hilfe.

Von Cristina Priotto

Sulz. Das Thema Daimler-
Prüfzentrum geht weiter:
Am Dienstag kamen 162
Eigentümer und Pächter
von Grundstücken auf der
Mühlbachebene zu einer
nicht-öffentlichen Ver-
sammlung in die Stadthalle.

Insgesamt hatte die Stadt 208
Grundstückseigentümer ange-
schrieben, teilte Bürgermeis-
ter Gerd Hieber gestern auf
Anfrage mit. Erstmals wurden
bei dieser Gelegenheit auch
neue Zahlen genannt: Von der
möglichen Ansiedlung eines
Daimler-Prüfzentrums wären
197 Flurstücke betroffen.

An dem Termin nahmen
von Seiten Daimlers auch Lo-

thar Ulsamer, Reiner Imdahl
und Markus Mainka sowie
weitere Vertreter des Auto-
bauers teil. Von städtischer
Seite waren neben Hieber
auch Hauptamtsleiter Hart-
mut Walter, Stadtbaumeister
Reiner Wössner, eine Vielzahl
an Gemeinderäten sowie
Hans Klaiber als Leiter des
Landwirtschaftsamts dabei.

In einem Punkt sind sich
Verwaltung und die Grund-
stückseigentümer einig: »Die
Darstellung und die Diskus-
sion waren sachlich«, berich-
ten sowohl Bürgermeister
Hieber als auch einige der
Teilnehmer.

Die Daimler-Vertreter infor-
mierten über die geplanten
vorbereitenden Bodenunter-
suchungen: Vorgesehen sind
20 Rammkernsondierungen.
Hierzu werden demnächst al-

le Grundstückeigentümer an-
geschrieben. Diese müssen
dazu ihr Einverständnis ge-
ben. Stimmen sie nicht zu,
muss Daimler die Proben an
anderen Stellen entnehmen.

Einer der nächsten Schritte
von Daimler wird sein, die
Verkaufsbereitschaft bei den
betroffenen Grundstücksbesit-
zern abzuklopfen. Einige
Eigentümer hätten sich in die-
sem Punkt gewünscht, dass
die Verwaltung mit ihnen
spricht, ohne dass Daimler da-
bei ist. »Der Druck, den man
als Landwirt zurzeit aushalten
muss, ist ohnehin schon
enorm«, erzählt ein Betroffe-
ner. Nach der Versammlung
habe er noch stärker das Ge-
fühl gehabt, dass die Stadt we-
niger als Vermittler zwischen
Grundstückseigentümern und
Daimler fungiere, sondern auf

Seiten Daimlers stehe, be-
schreibt der Mann seinen Ein-
druck. Einem anderen fiel auf,
dass die Daimler-Vertreter nur
noch von der zweiten Plan-Va-
riante für die Größe und den
Streckenverlauf sprachen.

Ein zentraler Punkt waren
die Emissionen: Daimler habe
versichert, dass die Auflagen
zum Lärmschutz für Teststre-
cken sehr hoch seien und ein
entsprechendes Gutachten so-
wie ein Agrarstrukturgutach-
ten in Aussicht gestellt, be-
richtet ein Zuhörer.

Die Daimler-Vertreter wa-
ren diese Woche noch ein
zweites Mal in der Gegend:
Gestern Abend fand in der
Empfinger Täleseehalle eine
erste Informationsveranstal-
tung statt, da Flächen der Ge-
meinde ebenfalls in der Aus-
wahl für einen Standort sind.

197 Flurstücke sind betroffen
Neue Fakten bei Versammlung für Grundstückseigentümer wegen der Daimler-Teststrecke


